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„Anpfiff“ lesen macht Lust auf mehr Frauenfußball !

Editorial
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für den 1. FFC FRANKFURT E. V.
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Kastellstraße 32 · 60439 Frankfurt am Main
Telefon 0 69 / 58 53 53 · Fax 0 69 / 587768
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Liebe Gäste, liebe FFC-Fans,

herzlich willkommen zum
Heimspiel des 1. FFC Frank-
furt in der Allianz Frauen-
Bundesliga gegen die SGS
Essen. Ein ganz beson-
derer Gruß gilt der Gast-
mannschaft und den Ver-

antwortlichen aus dem Ruhrgebiet sowie unseren 
Ehrengästen, Partnern, Förderern, Medienvertretern
und den vielen treuen Fans des 1. FFC Frankfurt. 

Zum zweiten Mal findet ein Heimspiel des 1. FFC
Frankfurt in der Allianz Frauen-Bundesliga unter Flut-
licht statt – nach der Premiere gegen den SC Frei-
burg am neunten Spieltag, die wir mit 7:0 gewinnen
konnten. Der bislang höchste Saisonsieg dient uns
zwar nur zu gerne als gutes Omen für unsere Aufga-
be gegen die SGS Essen, allerdings stehen heute al-
lein die drei Punkte und nicht die Höhe des ange-
strebten Sieges im Vordergrund. In den letzten Jah-
ren gab’s einige enge Partien gegen die SGS, so
auch im letzten Heimspiel, als uns die Essenerinnen
am zweiten Spieltag der Saison 2013/14 ein 1:1
abtrotzten! Ich bin aber sehr zuversichtlich, dass 
unser Team heute alles daransetzen wird, unsere 
Siegesserie mit dem sechsten Dreier in Folge auszu-
bauen und mit weißer Weste in die dann folgende
Bundesliga-Pause zu gehen.

Bis zum nächsten FFC-Punktspiel, das am 12. April
2015 bei Bayer 04 Leverkusen stattfindet, rücken
zwei andere Wettbewerbe in den Fokus: Bereits 
morgen werden wir nach England aufbrechen, wo
am kommenden Samstag das Viertelfinal-Hinspiel in
der UEFA Women’s Champions League bei Bristol
Academy WFC auf dem Programm steht. Die früh-
zeitige Anreise ermöglicht uns – so wie in den ersten
beiden Runden in Kasachstan und Italien – eine opti-
male finale Spielvorbereitung, schließlich gilt es, auf
dem Weg ins angestrebte Endspiel in Berlin nichts
dem Zufall zu überlassen. Dabei erwartet uns mit
dem englischen Vizemeister von 2013 ein Gegner,
dessen Qualität schwer einzuschätzen ist: Die neu-
formierte Mannschaft startet erst nach den Cham-
pions-League-Partien in die englische Liga und hat
bislang lediglich zwei Testspiele absolviert. Un-
abhängig von unserer sportlichen Zielsetzung, die
Grundlage für den Halbfinal-Einzug bereits im Hin-

EM-Qualifikation im Blick:
Zwei FFC-Spielerinnen wollen

mit der U19 nach Israel 
Neben dem FFC-Quartett beim
Algarve Cup waren in den letzten
Tagen auch Saskia Matheis (siehe
linkes Foto) und Alina Ortega 
Jurado im DFB-Dress unterwegs:
Die 17-jährigen Nachwuchsspiele-
rinnen nahmen mit der U19-Natio-
nalmannschaft an einem Turnier im
spanischen La Manga teil. Dabei gab’s Siege gegen
Schweden (2:1) und Italien (4:0) sowie eine 0:1-Niederla-
ge gegen Norwegen. Ernst wird’s im April, wenn es gegen
Schottland (4.4.), die Ukraine (6.4.) und Belgien (9.4.)
um die EM-Qualifikation geht. Nur der Gruppensieger
qualifiziert sich sicher für das Turnier in Israel, das zwi-
schen dem 15. und 27. Juli 2015 ausgetragen wird.    

Jubiläum an der Atlantikküste:
Celia Sasic absolvierte ihr 

100. Länderspiel
Herzlich willkommen im Club: Als 
21. Spielerin in der Geschichte der
Frauen-Nationalmannschaft hat
Celia Sasic die Marke von 100
Länderspielen geknackt. Zehn
Jahre nach ihrem Debüt in der
DFB-Auswahl feierte die 26-Jäh-
rige beim Algarve Cup dieses
besondere Jubiläum – im Grup-
penspiel gegen Schweden. Mit
der aktuellen Bundesliga-Torschützenkönigin freuten sich
auch ihre FFC-Teamkolleginnen Kathrin Hendrich, Simone
Laudehr und Dzsenifer Marozsán, die beim traditionellen
Kräftemessen der Weltelite des Frauenfußballs ebenfalls
zum DFB-Kader gehörten. Nach Siegen gegen China
(2:0), Brasilien (3:1) und erneut Schweden (2:1) belegte
das Team von Bundestrainerin Silvia Neid den dritten
Platz. Den Turniersieg sicherte sich bereits zum zehnten
Mal die USA.    

spiel zu legen, freuen wir uns auf die Stadionatmos-
phäre: Über 2500 Zuschauer werden im Ashton
Gate Stadium erwartet – darunter wieder einige
treue FFC-Fans. Klasse, dass Ihr immer wieder dabei
seid!

Aber auch die daheimgeblieben Anhänger und
Frauenfußball-Interessierten werden auf ihre Kosten
kommen: Eurosport überträgt die Partie von der Insel
live ab 14.45 Uhr. Auch die dann folgenden 
FFC-Highlights im Stadion am Brentanobad werden
im TV übertragen: So wird das entscheidende
UWCL-Rückspiel gegen Bristol Academy WFC am
Sonntag, dem 29. März 2015, 12.00 Uhr, ebenfalls
live auf Eurosport zu sehen sein. Nur drei Tage spä-
ter geht’s für uns in der Neuauflage des deutschen
Frauenfußball-Klassikers gegen den 1. FFC Turbine
Potsdam um den Einzug in unser 14. DFB-Pokalfinale:
Am Mittwoch, dem 1. April 2015, 15.30 Uhr, wird
das hr-fernsehen live vor Ort sein. Selten gab es
mehr Frauenfußball im Fernsehen zu sehen als im
Jahr der WM in Kanada – und dabei geht der Blick
über den FFC-Tellerrand hinaus: Nicht nur Welt- und
Europameisterschaften, die umfangreich in ARD und
ZDF zu sehen sind, auch Junioren-Turniere, der 
Algarve Cup und seit zwei Spielzeiten die Allianz
Frauen-Bundesliga zählen zu den Schwerpunk-
ten bei  Eurosport. Ferner sind die dritten Program-
me – ganz vorne dran unser Medienpartner hr –
schon seit vielen Jahren engagierte TV-Medienpart-
ner, die auch die Highlights der Top-Vereinsmann-
schaften in die deutschen Wohnzimmer übertragen.

Doch egal, ob der Frauenfußball das TV, die Online-
Livestreams oder soziale Netzwerke erobert – eines
wird sich nicht ändern: Der beste Ort, ein attraktives
Fußballspiel zu erleben, wird immer das Stadion
bleiben. In diesem Sinne freuen wir uns, dass Sie
auch heute wieder den Weg in unsere nun fast 
vollständig sanierte Spielstätte gefunden haben und
wünschen Ihnen ein interessantes Meisterschaftsspiel
gegen die SGS Essen!

Siegfried Dietrich
Manager/Investor 1. FFC Frankfurt Jetzt anmelden:

Die FFC-Mädchenfußballschule 
bietet Kurse in den Osterferien an
Die Osterferien stehen vor der
Tür – und damit auch die ersten
Kurse der FFC-Mädchenfußball-
schule in diesem Jahr: Zwischen
dem 30. März und dem 2. April
sowie zwischen dem 7. und dem
10. April 2015 erhalten junge Ta-
lente wieder eine umfangreiche
Technik- und Taktikausbildung von
qualifizierten FFC-Trainern. Auch
Werte wie Teamgeist, Zuverlässig-
keit, Fairness und Respekt vor dem
Gegner werden vermittelt. Anmel-
dungen werden per Fax unter 0 69 / 24 24 8742 sowie per
E-Mail unter info@ffc-maedchenfussballschule.de
entgegengenommen. Weitere Infos gibt’s auch auf der
FFC-Homepage www.ffc-frankfurt.de.
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18. Spieltag Saison 2014/2015
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Cheftrainer Colin Bell:

Hinten v. l.: Mario Gros (Torwarttrainer), Jessica Fishlock, Valentina Limani, Laura Störzel, Jana Löber, Kathrin Hendrich,
Peggy Kuznik, Dzsenifer Marozsán, Marith Prießen, Jessica Reinhardt, Mandy Islacker, Alina Ortega Jurado, Uwe 
Schröder (Physiotherapeut). Mitte v. l.: Kai Rennich (Co-Trainer), Colin Bell (Cheftrainer), Bianca Schmidt, Simone Laudehr,
Ana-Maria Crnogorcevic, Kim Kulig, Kerstin Garefrekes, Celia Sasic, Saskia Bartusiak, Melissa Friedrich, 
Stefanie Peil, Stefanie Stavrakidis (Teammanagerin), Siegfried Dietrich (Manager). Vorne v. l.: Dr. Ingo Tusk (Mannschafts-
arzt), Alvaro Molinos (Athletiktrainer), Beate Sust (Betreuerin), Verónica Boquete, Asuna Tanaka (bis 10/2014), Anke
Preuß, Desirée Schumann, Anne-Kathrine Kremer, Kozue Ando, Svenja Huth, Dr. Nicole Vennemann (Mannschaftsärztin),
Anne Lacroix (Physiotherapeutin), Michael Menn (Physiotherapeut). Es fehlen: Bodo Adler (Vorsitzender), Miriam 
Hanemann, Dr. Hans-Joachim Kerger (Mannschaftsarzt), Saskia Matheis, Matt Ross (Videoanalyst).
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1. Preis: ein Outdoor-Handy 
Swissvoice SV29
zur Verfügung gestellt von 
FFC-Telekommunikationspartner 
B. SCHMITT mobile 

2. + 3. Preis: je zwei Sitzplatzkarten
für das UEFA Women’s
Champions League Viertelfinal-
Rückspiel des 1. FFC Frankfurt 
gegen Bristol Academy WFC am 
29. März 2015 im Stadion am 
Brentanobad

1. FFC FRANKFURT

Nr. Name Geburts- im Verein Natio- Beruf Größe A-Länderspiele
datum seit nalität 

1 Schumann, Desirée 06. 02. 90 2011 D Fußballerin, Studentin 1,77 m
29 Hanemann, Miriam 24. 03. 97 2012 D Schülerin 1,72 m
30 Kremer, Anne-Kathrine 30. 12. 87 2010 D Fußballerin, Studentin 1,75 m
31 Preuß, Anke 22. 09. 92 2013 D Fußballerin, Studentin 1,73 m

3 Störzel, Laura 25. 05. 92 2014 D Fußballerin, Studentin 1,71 m 
4 Hendrich, Kathrin 06. 04. 92 2014 D Fußballerin, Studentin  1,74 m A (8)
5 Peil, Stefanie 25. 08. 96 2011 D Schülerin  1,70 m 

13 Prießen, Marith 17. 12. 90 2014 D Fußballerin, Studentin 1,70 m
15 Huth, Svenja 25. 01. 91 2005 D Fußballerin, Kauffrau 1,61 m A (16)

für Bürokommunikation
20 Friedrich, Melissa 06. 05. 97 2013 D Schülerin 1,72 m
22 Löber, Jana 13. 07. 97 2007 D Schülerin 1,68 m
23 Schmidt, Bianca 23. 01. 90 2012 D Fußballerin 1,74 m A (48)
25 Bartusiak, Saskia 09. 09. 82 2005 D Fußballerin, 1,70 m A (79)

Sportwissenschaftlerin
27 Kuznik, Peggy 12. 08. 86 2013 D Fußballerin, Kauffrau 1,73 m

für Bürokommunikation 

6 Matheis, Saskia 06. 06. 97 2007 D Schülerin 1,70 m
7 Boquete, Verónica 09. 04. 87 2014 ESP Fußballerin 1,62 m A (36)
8 Kulig, Kim 09. 04. 90 2011 D Fußballerin 1,76 m A (33)

10 Marozsán, Dzsenifer 18. 04. 92 2009 D Fußballerin 1,71 m A (46)
1 1 Laudehr, Simone 12. 07. 86 2012 D Sportsoldatin, 1,75 m A (86)

Fußballerin
14 Ando, Kozue 09. 07. 82 2013 JAP Fußballerin 1,65 m A (123)
16 Reinhardt, Jessica 11. 06. 94 2010 D Fußballerin, Studentin 1,64 m
18 Garefrekes, Kerstin 04. 09. 79 2004 D Dipl.-Betriebswirtin, 1,78 m A (130)

Dipl.-Verwaltungswirtin
28 Fishlock, Jessica 14. 01. 87 2014 WAL Fußballerin 1,58 m A (82)

2 Ortega Jurado, Alina 22. 04. 97 2012 D Schülerin 1,62 m
9 Sasic, Celia 27. 06. 88 2013 D Fußballerin, 1,74 m A (102)

Studentin
17 Islacker, Mandy 08. 08. 88 2014 D Fußballerin, Kauffrau 1,64 m

für Bürokommunikation
19 Limani, Valentina 02. 02. 97 2009 D/KOS Schülerin 1,61 m
21 Crnogorcevic, Ana-Maria 03. 10. 90 2011 SUI Fußballerin 1,75 m A (67)

Preise der heutigen Ver losung:

„Nach einigen engen
Partien in den letzten

Jahren und unserem Auf-
einandertreffen im DFB-
Pokalfinale 2014 ist das
Kräftemessen mit der SGS
Essen fast schon ein klei-
ner ,Klassiker‘. Wir wissen um die Qualitä-
ten dieser Mannschaft, die sich für einige
Top-Teams schon als Stolperstein erwiesen
hat. Wahrscheinlich hoffen unsere Konkur-
renten im Kampf um die vorderen Tabellen-
plätze darauf, dass die Essenerinnen gegen
uns auch heute  überraschen – und es liegt
allein an uns, diesen Gedankenspielen ei-
nen Strich durch die Rechnung zu machen
und unseren Erfolgsweg unbeirrt weiterzu-
gehen. Mein Trainerkollege Markus Högner
hat in Essen eine hervorragende Aufbau-
arbeit geleistet und ein taktisch gut ausge-
bildetes Team aus talentierten Spielerinnen
zusammengestellt. Sicherlich wird er sich
auch für unser heutiges Spiel etwas Beson-
deres vornehmen. Wir müssen intelligent
agieren, eine hohe Laufbereitschaft an den
Tag legen und die starke Offensive der SGS
Essen um Linda Dallmann, Sara Doorsoun,
Charline Hartmann sowie die junge Lea
Schüller möglichst nicht zur Entfaltung kom-
men lassen. Eine besondere Qualität der 
Essenerinnen ist auch deren Fähigkeit, nie-
mals aufzugeben und in der Schlussphase
noch einmal zulegen zu können. Das Flut-
licht sorgt heute sicherlich wieder für eine
ganz spezielle Atmosphäre und verleiht die-
sem Heimspiel einen besonderen Rahmen,
allerdings spielt das auf dem Platz nur eine
untergeordnete Rolle. Fakt ist: Der Ball muss
ins Tor, egal unter welchem Licht. Wir wollen
unter allen Umständen die nächsten drei
Punkte einfahren und dabei zu null spielen!“
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18. März 2015, 18.30 Uhr

Dr. Riem Hussein  (34 Jahre)
Apothekerin aus Bad Harzburg

Assistentinnen:
Svenja Pleuß
Lena Dittmann

Schiedsrichterinnen
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Hinten v. l.: Detlef Drame (Orga), Eveline Neuhaus (Physiotherapeutin), Isabel Hochstein, Sabrina Dörpinghaus,
Caroline Hamann, Sarah Freutel, Lena Ostermeier, Jacqueline Klasen, Katharina Wißkirchen, Lara Masloch, 
Kirsten Schlosser (Co-Trainerin), Gero Saurenhaus (Physio-Praxis-Handarbeit). Mitte v. l.: Willi Wißing (Manager),
Markus Högner (Trainer), Heiko Bias (Fitnesstrainer), Madeline Gier, Margarita Gidion, Janina Meißner, Sara
Doorsoun, Lea Schüller, Isabelle Wolf, Katharina Leiding, Dominique Janssen, Erskine Baker (Athletik-Trainer),
Andreas Krüger (Torwarttrainer), Dr. Axel Schaefer (Mannschaftsarzt). Vorne v. l.: Irini Ioannidou, Henrike 
Sahlmann, Charline Hartmann, Jil Strüngmann, Lisa Weiß, Kari Närdemann, Vanessa Martini, Ina Lehmann, 
Linda Dallmann.

Trainer Markus Högner:
SGS ESSEN

Kaderinformationen

A
B

W
E

H
R

M
IT

T
E

LF
E

LD
ST

UR
M

T
O

R

Nr. Name Geburts- im Verein Natio- Beruf Größe A-Länderspiele
datum seit nalität 

1 Weiß, Lisa 29.10.87 2007 D Studentin 1,71 m A (1)

12 Strüngmann, Jil 09.07.92 2014 D Studentin 1,80 m

20 Närdemann, Kari 10.07.96 2009 D Abiturientin 1,78 m

2 Janssen, Dominique 17.01.95 2013 NED Studentin 1,74 m A (2)

5 Dörpinghaus, Sabrina 14.05.88 2008 D Gärtnerin 1,72 m

6 Martini, Vanessa 26.09.89 2009 D Industriekauffrau 1,62 m

7 Freutel, Sarah 11.07.92 2005 D Studentin 1,70 m

11 Ioannidou, Irini 11.06.91 2010 D/GRE Groß- & Außen- 1,66 m
handelskauffrau

14 Hochstein, Isabel 20.04.94 2012 D Abiturientin 1,70 m

18 Ostermeier, Lena 01.10.96 2012 D Schülerin 1,67 m

19 Leiding, Katharina 17.03.94 2011 D Studentin 1,77 m

25 Sahlmann, Henrike 21.02.97 2001 D Schülerin 1,56 m

8 Gier, Madeline 28.04.96 2012 D Schülerin 1,61 m

10 Dallmann, Linda 02.09.94 2011 D Studentin 1,58 m

15 Meißner, Janina 22.02.95 2014 D Studentin 1,59 m

16 Klasen, Jacqueline 04.02.94 2011 D Azubi 1,68 m

17 Gidion, Margarita 18.12.94 2014 D Azubi 1,66 m A (1)

21 Lehmann, Ina 05.02.90 2009 D Rechtsanwalts- & 1,58 m
Notarfachangestellte

22 Hamann, Caroline 02.11.87 2008 D Bürokauffrau 1,70 m

23 Doorsoun, Sara 17.11.91 2013 D Azubi 1,70 m

9 Wolf, Isabelle 14.12.94 2011 D Polizistin-Anwärterin 1,79 m

13 Hartmann, Charline 26.12.85 2011 D Bürokauffrau 1,71 m

24 Schüller, Lea 12.11.97 2012 D Schülerin 1,70 m

„Die Ausgangs-
situation ist eigent-
lich immer die gleiche:
Frankfurt hat ein sehr
starkes Team, das als 
Minimalziel die Cham-

pions-League-Qualifikation ausgegeben
hat, während wir krasser Außenseiter sind.
Gleichzeitig ist es aber auch eine tolle 
Erfahrung, sich mit dem FFC und seinen
vielen Nationalspielerinnen zu messen.
Wir sind in diesem Jahr noch ungeschla-
gen und werden alles dafür tun, dass sich
dies heute nicht ändert. In erster Linie gilt
es, die starken Offensivkräfte des 1. FFC
Frankfurt in den Griff zu bekommen, wo-
bei wir nicht reagieren, sondern mit Mut
und Selbstvertrauen eigene Impulse set-
zen wollen. Schließlich können wir, nach-
dem wir die für den Klassenerhalt nötigen
Punkte bereits auf unserem Konto haben,
locker aufspielen. Hinzu kommt, dass wir
uns auswärts momentan leichter tun als zu-
hause, wo die gestiegenen Erwartungen
der Fans nicht spurlos an unserer jungen
Mannschaft vorbeigehen. Das Erreichen
des DFB-Pokalfinals im letzten Jahr hat für
eine Euphorie gesorgt, die noch immer
spürbar ist. Grundsätzlich ist unser Kon-
zept voll aufgegangen in den letzten Jah-
ren: Wir haben es geschafft, uns mit jun-
gen Spielerinnen aus dem eigenen Nach-
wuchs im oberen Mittelfeld zu etablieren.
So hat Linda Dallmann mit gerade einmal
20 Jahren fast schon 100 Bundesliga-
Spiele absolviert! Wenn es uns gelingt,
noch mehr solcher Talente in der Bundes-
liga zu etablieren, muss auch der nächste
Schritt – also Platz drei oder vier anzu-
greifen – keine Utopie bleiben. Kurzfristig
freuen wir uns jetzt erst einmal auf das 
sicherlich stimmungsvolle Flutlicht-Spiel in
Frankfurt, in dem wir uns so teuer wie
möglich verkaufen wollen.“
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1 Desirée 
Schumann 2 Alina Ortega

Jurado 3 Laura
Störzel 4 Kathrin

Hendrich

8 Kim
Kulig

7 Verónica
Boquete5 Stefanie

Peil

11 Simone
Laudehr 13 Marith

Prießen 14 Kozue
Ando 15 Svenja

Huth

16 Jessica 
Reinhardt 17 Mandy

Islacker 18 Kerstin
Garefrekes

9 Celia 
Sasic

19 Valentina
Limani 20 Melissa

Friedrich 21 Ana-Maria
Crnogorcevic

23 Bianca
Schmidt 25 Saskia

Bartusiak

Co-Trainer
Kai Rennich

Torwarttrainer
Mario Gros

22 Jana
Löber

Teamärztin
Dr. Nicole Vennemann

Athletiktrainer
Alvaro Molinos

Teamarzt
Dr. Hans-Joachim Kerger

Teamarzt
Dr. Ingo Tusk

Teammanagerin
Stefanie Stavrakidis

Manager
Siegfried Dietrich

FFC-Heads in der Allianz Frauen-Bundesliga

Physiotherapeut
Michael Menn

Betreuerin
Beate Sust

Videoanalyst
Matt Ross

6 Saskia
Matheis

Physiotherapeut
Uwe Schröder

10 Dzsenifer
Marozsán

Cheftrainer
Colin Bell

27 Peggy
Kuznik 28 Jessica

Fishlock 29 Miriam
Hanemann 30 Anne-Kathrine

Kremer 31 Anke 
Preuß

Physiotherapeutin
Anne Lacroix
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Teamgeist verbindet.  
Weltweit und zu Hause.
 
Fußball ist ein Spiel der Emotionen, ein globales Phänomen, das jenseits sozialer, politischer 
oder ökonomischer Schranken allen offen steht und Menschen unterschiedlichster Herkunft 
eint. Die Begeisterung für diese Fähigkeit teilen wir und fördern deshalb seit vielen Jahren 
partnerschaftlich die Arbeit benachbarter Fußballvereine.

Aktiv für die Region.
Fraport. Die Airport Manager.
www.aktivfuerdieregion.fraport.de
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19. Spieltag 29. 3. 2015

Herforder SV – TSG 1899 Hoffenheim 11.00 Uhr

SGS Essen – SC Freiburg 14.00 Uhr

1. FFC Turbine Potsdam – MSV Duisburg 14.00 Uhr

SC Sand – FC Bayern München 14.00 Uhr

Bayer 04 Leverkusen – 1. FFC Frankfurt 12.4., 14.00 Uhr

FF USV Jena – VfL Wolfsburg 12.4., 14.00 Uhr

18. Spieltag 22. 3. 2015

Termine 1. FFC Frankfurt
Samstag 21.03.2015 14.00 Uhr B-Juniorinnen-Bundesliga FC Bayern München – FFC U17
Samstag 21.03.2015 15.00 Uhr UWCL Viertelfinal-Hinspiel Bristol Academy WFC – FFC I
Samstag 21.03.2015 17.00 Uhr Gruppenliga Frankfurt Alemannia Niedermittlau – FFC IV
Sonntag 22.03.2015 14.00 Uhr 2. Bundesliga Süd FFC II – 1. FFC Niederkirchen
Sonntag 22.03.2015 14.00 Uhr Regionalliga Süd FFC III – TSV Jahn Calden
Sonntag 29.03.2015 12.00 Uhr UWCL Viertelfinal-Rückspiel FFC I – Bristol Academy WFC
Sonntag 29.03.2015 13.00 Uhr Regionalliga Süd Hegauer FV – FFC III
Sonntag 29.03.2015 14.00 Uhr 2. Bundesliga Süd 1. FFC Montabaur – FFC II
Mittwoch 01.04.2015 15.30 Uhr DFB-Pokal-Halbfinale FFC I – 1. FFC Turbine Potsdam

VfL Wolfsburg – SC Sand 18.3., 16.00 Uhr

1. FFC Frankfurt – SGS Essen 18.3., 18.30 Uhr

FC Bayern München – 1. FFC Turbine Potsdam 20.3., 18.00 Uhr

MSV Duisburg – Bayer 04 Leverkusen 11.00 Uhr

SC Freiburg – Herforder SV 11.00 Uhr

TSG 1899 Hoffenheim – FF USV Jena 11.00 Uhr

1. VfL Wolfsburg 17 13 3 1 46:3 42

2. FC Bayern München 17 12 5 0 43:5 41

3. 1. FFC Frankfurt 17 13 1 3 60:14 40

4. 1. FFC Turbine Potsdam 17 13 1 3 47:21 40

5. SGS Essen 17 7 4 6 25:23 25

6. SC Freiburg 17 7 1 9 25:45 22

7. FF USV Jena 17 4 6 7 21:29 18

8. TSG 1899 Hoffenheim 17 5 3 9 20:30 18

9. Bayer 04 Leverkusen 17 4 4 9 19:35 16

10. SC Sand 17 4 2 11 23:37 14

11. MSV Duisburg 17 1 6 10 10:46 9

12. Herforder SV 17 0 2 15 13:64 2
Stand: 16. März 2015

Tabelle

Spielerin Punkte Kader Spiele Tore Assists Gelb Gelb-Rot Rot
Sasic, Celia 21 15 15 17 4 0 5 1 0 0
Garefrekes, Kerstin 18 17 17 13 5 1 1 0 0 0
Marozsán, Dzsenifer 18 17 17 7 11 0 3 1 0 0
Islacker, Mandy 6 17 17 5 1 7 6 0 0 0
Boquete, Verónica 6 16 16 2 4 2 4 0 0 0
Kuznik, Peggy 5 17 17 4 1 0 1 1 0 0
Laudehr, Simone 5 16 16 3 2 0 2 1 0 0
Fishlock, Jessica 4 16 16 2 2 2 5 3 0 0
Huth, Svenja 4 16 14 1 3 4 3 1 0 0
Ando, Kozue 3 17 15 3 0 11 5 0 0 0
Crnogorcevic, Ana-Maria 3 17 15 1 2 3 3 1 0 0
Hendrich, Kathrin 1 17 16 0 1 4 5 1 0 0
Prießen, Marith 1 17 9 1 0 4 0 0 0 0
Schumann, Desirée 0 17 12 0 0 0 0 1 0 0
Schmidt, Bianca 0 15 10 0 0 5 0 0 0 0
Störzel, Laura 0 15 1 0 0 1 0 0 0 0
Preuß, Anke 0 13 5 0 0 0 0 0 0 0
Limani, Valentina 0 6 1 0 0 1 0 0 0 0
Kremer, Anne-Kathrine 0 5 0 0 0 0 0 0 0 0
Matheis, Saskia 0 2 0 0 0 0 0 0 0 0
Löber, Jana 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0
Ortega Jurado, Alina 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0
Bartusiak, Saskia 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
Friedrich, Melissa 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
Hanemann, Miriam 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
Kulig, Kim 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
Peil, Stefanie 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
Reinhardt, Jessica 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

Eigentore 0

Scorerliste

eingewechselt ausgewechselt

Termine + Ergebnisse

VfL Wolfsburg 2:0 2:1 0:0 0:0 4:0 5:0 3:0 3:0 7:0 19. 4. 18. 3.
1. FFC Frankfurt 10. 5. 5:1 1:2 4:1 18. 3. 3:0 7:0 26. 4. 6:0 6:1 3:0
1. FFC Turbine Potsdam 2:0 2:1 0:1 10. 5. 3:1 19. 4. 6:1 3:0 29. 3. 4:0 2:0
FC Bayern München 0:0 1:1 20. 3. 19. 4. 10. 5. 2:0 5:0 3:0 6:0 7:0 4:0
FF USV Jena 12. 4. 1:2 2:3 1:4 1:1 1:2 0:2 1:1 26. 4. 3:3 3:1
SGS Essen 26. 4. 1:3 0:1 0:0 1:2 1:0 29. 3. 1:3 0:0 2:0 2:2
Bayer 04 Leverkusen 0:3 12. 4. 1:6 0:4 0:1 2:3 5:1 1:1 0:0 3:0 10. 5.
SC Freiburg 0:2 19. 4. 2:4 1:2 3:0 1:4 26. 4. 1:0 2:2 22. 3. 3:2
TSG 1899 Hoffenheim 0:1 1:7 1:3 1:2 22. 3. 19. 4. 1:1 10. 5. 1:0 3:0 1:0
MSV Duisburg 0:3 0:4 3:3 0:0 1:1 1:2 22. 3. 0:2 0:4 10. 5. 19. 4.
Herforder SV 0:7 0:5 1:3 26. 4. 0:2 0:5 2:2 2:3 29. 3. 1:2 1:3
SC Sand 0:4 1:2 26. 4. 29. 3. 1:1 0:1 1:2 1:3 3:2 4:1 4:2

*Ergebnis stand bei Redaktionsschluss noch nicht fest

DFB-Pokal 2014/2015

Halbfinale 1. April 2015:
1. FFC Frankfurt – 1. FFC Turbine Potsdam 15.30 Uhr

SC Freiburg            – VfL Wolfsburg 16.30 Uhr

Weitere Informationen finden
Sie auf Seite 15.

Endspiel im 1. Mai 2015
Kölner RheinEnergieStadion
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Stadion am Brentanobad · TICKET HOTLINE: 069-95102532
29. März 2015 · 12:00 Uhr
1. FFC Frankfurt – Bristol Academy WFC
VIERTELFINAL-RÜCKSPIEL
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Viertelfinale Hinspiele 21./22.3.15 · Rückspiele 28./29.3.15

1 Bristol Academy WFC – 1. FFC Frankfurt 21.3.15, 15.00 Uhr 29.3.15, 12.00 Uhr

2 VfL Wolfsburg – FC Rosengård 22.3.15, 18.00 Uhr 28.3.15, 15.00 Uhr

3 Glasgow City FC – Paris Saint-Germain 22.3.15, 17.05 Uhr 28.3.15, 19.00 Uhr

4 Linköpings FC – Brøndby IF 22.3.15, 14.00 Uhr 28.3.15, 14.00 Uhr

11

UEFA Women’s Champions League 2014/2015

In knapp zwei Monaten geht es in
Berlin um die Krone des europäischen
Vereinsfrauenfußballs – und der 1. FFC

Frankfurt will drei Jahre nach dem letzten
„Finale dahoam“ sowie sieben Jahre
nach seinem letzten UEFA-Cup-Triumph
wieder ein Ausrufezeichen auf der inter-
nationalen Bühne setzen. Nach den Erfol-
gen gegen den WFC BIIK-Kazygurt und
den ASD Torres Femminile reist der zwei-
fache Triple-Gewinner bereits am morgi-
gen Donnerstag in die Heimat seines
Cheftrainers, wo am kommenden Samstag,
dem 21. März 2015, 15.00 Uhr (MEZ),
die nächste Hürde auf dem Weg nach
Berlin genommen werden soll: Im Viertel-
final-Hinspiel der UEFA Women‘s Cham-
pions League gastiert das Team von Colin
Bell bei Bristol Academy WFC (live auf
Eurosport). Die Entscheidung im ebenfalls
live auf Eurosport übertragenen Rückspiel
fällt dann am 29. März 2015, 12.00 Uhr,
im Frankfurter Stadion am Brentanobad.

Gemäß der Auslosung in der UEFA-Zen-
trale in Nyon hätte eigentlich zunächst in

Der Weg nach Berlin führt über die Insel:

Im UWCL-Viertelfinal-Hinspiel bei Bristol Academy WFC will der
1. FFC Frankfurt den Grundstein für die Halbfinal-Quali legen

Frankfurt gespielt werden sollen, doch die
beiden Klubs einigten sich auf Wunsch
der Engländer und mit Zustimmung der
UEFA auf einen Tausch des Heimrechts.
Der Grund: Das Ashton Gate Stadium, in
dem Bristol Academy WFC seine Cham-
pions-League-Heimspiele austrägt, ist am
letzten März-Wochenende durch eine
Rugby-Veranstaltung belegt. Wie bereits
im Sechzehntel- sowie im Achtelfinale wird
der FFC-Tross seinen Auswärtstrip zwei
Tage vor dem Spiel antreten, um sich vor
Ort bestmöglich vorbereiten zu können.

Die sportlichen Vorbereitungen auf das
Viertelfinal-Hinspiel in der mit 430 000
Einwohnern sechstgrößten Stadt Englands
gestalten sich ein wenig komplexer: Ihr 
erstes Liga-Spiel in der „FA Women’s 
Soccer League“ gegen die Chelsea
Ladies bestreiten die Füchsinnen („the 
Vixens“) erst am 2. April 2015 – also
nach den Begegnungen mit dem 1. FFC
Frankfurt. Den Vizemeister von 2013 vor-
ab unter Wettbewerbsbedingungen zu
beobachten, ist demzufolge nicht möglich.

Dafür beobachtete FFC-Videoanalyst Matt
Ross die Engländerinnen beim Testspiel-
Erfolg gegen Aston Villa Ladies FC (4:0)
vor Ort. Man sieht: Die Verantwortlichen
des 1. FFC Frankfurt überlassen wie immer
nichts dem Zufall. Mit fünf Neuzugängen
geht Bristol in die neue Saison, wobei auf
der Seite der Abgänge einige wichtige
Schlüsselspielerinnen stehen. Auch Laura
del Rio, die in der Saison 2009/10 fünf
Bundesliga-Einsätze im FFC-Trikot absol-
vierte, hat den Klub aus dem Südwesten
des Königreichs verlassen.  

Dass Bristol Academy WFC bei seiner
zweiten Champions-League-Teilnahme den
Sprung unter die „Top 8“ Europas
geschafft hat und die Fahne Englands
nach dem frühen Aus der Liverpool Ladies
quasi allein hochhält, ist durchaus über-
raschend: Besonders den knappen Achtel-
final-Erfolg gegen den letztjährigen
Viertelfinalisten FC Barcelona, den Niki
Watts erst in der 83. Minute des Rück-
spiels sicherstellte, dürften wohl die 
wenigsten Experten auf der Rechnung
gehabt haben. Weniger erfolgreich ver-
lief hingegen die Liga-Saison 2014: Als
Siebter und Vorletzter belegte Bristol den
ersten Nicht-Abstiegsplatz – nur der ab-
geschlagene Absteiger Everton Ladies FC
wies weniger Punkte auf.

Einen deutsch-englischen Vergleich gab’s
auch in der letzten Champions-League-
Saison des 1. FFC Frankfurt, die mit der 
Final-Teilnahme auf deutschem Boden 
endete: Im Halbfinale setzte sich der FFC
in beiden Partien gegen die Arsenal
Ladies durch – sicher nicht das schlech-
teste Omen auf dem angestrebten Weg
nach Berlin...

Eintrittskarten für das entscheidende 
Rückspiel im Stadion am Brentanobad
gibt’s im Online-Ticketportal  auf
www.ffc-frankfurt.de.

Halbfinale Hinspiele 18./19.4.15 · Rückspiele 25./26.4.15

1 VfL Wolfsburg / FC Rosengård – Glasgow City FC / Paris Saint-Germain 18./19.4.15 25./26.4.15

2 Bristol Academy WFC / 1. FFC Frankfurt – Linköpings FC / Brøndby IF 18./19.4.15 25./26.4.15

Finale 14. Mai 2015 im Berliner Friedrich-Ludwig-Jahn-Sportpark

Gewinner Halbfinale 2 – Gewinner Halbfinale1 14. Mai 2015
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Trikot-Nummer: 23

FFC-Starporträt: kurz gespielt mit...

Bianca Schmidt 
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FFC-Partner
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Die TagesKarte. „Abgefahren“, das rechnet sich.

•   für beliebig viele Fahrten an 

einem Tag, inkl. Nachtverkehre

•  rechnet sich schon für Hin- und 

Rückfahrt

•  übertragbar – wer die Karte 

hat,  darf fahren 

•  bequem als HandyTicket 

erhältlich

RMV-Servicetelefon
069 / 24 24 80 24 www.rmv.de

w
w

w
.g

-b
.d

e

Die TagesKarte:

Rechnet 
sich schon 
ab der 
3. Fahrt.

Es gelten die gemeinsamen Tarif- und Beförderungsbedingungen des RMV.

Construction 

Qualität ist                  
die Basis                         
unseres Erfolgs

KAEFER Construction GmbH
Standort Frankfurt
Schorbachstr. 9 
35510 Butzbach
Tel. +49 6033 74608 0
Fax +49 6033 74608 11
info.ffm@kaefer.com
www.kaefer.com

KAEFER Construction ist der kompetente Partner für 

Innenausbau, energieeffiziente Gebäudehülle, passiven 

Brandschutz, Spezial-Akustik und komplexen Ausbau. 

Was wir anfassen, das setzen wir differenziert, intel-

ligent und effizient um. Mit viel Erfahrung, technisch 

innovativen Lösungen sowie unseren strategischen     

Allianzen verschaffen wir unseren Kunden Mehrwert. 

Wir stehen für eine kontinuierliche Optimierung unse-

rer Prozesse. KAEFER ist aktiv in mehr als 50 Ländern 

und beschäftigt derzeit 26.000 Mitarbeiter weltweit.

Die KAEFER Construction GmbH ist offizieller Bau-

Partner der FFC-Bundesligamannschaft.

Premiumpartner und Trikotsponsor 

der Mädchenfußballschule des 1. FFC Frankfurt

Mit uns kommen die 
Fans zum Spiel!
Top-Frauenfußball 
in Frankfurt am Main
Spielinformationen unter www.ffc-frankfurt.de

Stadion am Brentanobad
U-Bahnlinie 6, Haltestelle Fischstein

www.vgf-ffm.de
www.girlswanted-soccer.de

Dzsenifer Marozsán

Svenja Huth

Seite 14 - 18-03-2015_Anzeige  27.02.15  08:49  Seite 1



Saison 1980/81
SSG Bergisch Gladbach (5:0 gg. TuS Wörrstadt)

Saison 1981/82
SSG Bergisch Gladbach (3:0 gg. VfL Wildeshausen)

Saison 1982/83
KBC Duisburg (3:0 gg. FSV Frankfurt)

Saison 1983/84
SSG Bergisch Gladbach (2:0 gg. VfR Eintracht Wolfsburg)

Saison 1984/85
FSV Frankfurt (1:1 n. V., 4:3 i. E. gg. KBC Duisburg)

Saison 1985/86
TSV Siegen (2:0 gg. SSG Bergisch Gladbach)

Saison 1986/87
TSV Siegen (5:2 gg. STV Lövenich)

Saison 1987/88
TSV Siegen (4:0 gg. Bayern München)

Saison 1988/89
TSV Siegen (5:1 gg. FSV Frankfurt)

Saison 1989/90
FSV Frankfurt (1:0 gg. Bayern München)

Saison 1990/91
Grün-Weiß Brauweiler (1:0 gg. TSV Siegen)

Saison 1991/92
FSV Frankfurt (1:0 gg. TSV Siegen)

Saison 1992/93
TSV Siegen (1:1 n. V., 6:5 i. E. gg. GW Brauweiler)

Saison 1993/94
Grün-Weiß Brauweiler (2:1 gg. TSV Siegen)

Saison 1994/95
FSV Frankfurt (3:1 gg. TSV Siegen)

Saison 1995/96
FSV Frankfurt (2:1 gg. SC Klinge Seckach)

Saison 1996/97
Grün-Weiß Brauweiler (3:1 gg. FC Eintracht Rheine)

Saison 1997/98
FCR Duisburg (6:2 gg. FSV Frankfurt)

Saison 1998/99
1. FFC Frankfurt (1:0 gg. FCR Duisburg)

Saison 1999/2000
1. FFC Frankfurt (2:1 gg. Sportfreunde Siegen)

Saison 2000/2001
1. FFC Frankfurt (2:1 gg. FFC Flaesheim-Hillen)

Saison 2001/2002
1. FFC Frankfurt (5:0 gg. Hamburger SV)

Saison 2002/2003
1. FFC Frankfurt (1:0 gg. FCR 2001 Duisburg)

Saison 2003/2004
1. FFC Turbine Potsdam (3:0 gg. 1. FFC Frankfurt)

Saison 2004/2005
1. FFC Turbine Potsdam (3:0 gg. 1. FFC Frankfurt)

Saison 2005/2006
1. FFC Turbine Potsdam (2:0 gg. 1. FFC Frankfurt)

Saison 2006/2007
1. FFC Frankfurt (1:1 n. V., 5:2 i. E. gg. FCR 2001 Duisburg)

Saison 2007/2008
1. FFC Frankfurt (5:1 gg. 1. FC Saarbrücken)

Saison 2008/2009
FCR 2001 Duisburg (7:0 gg. 1. FFC Turbine Potsdam)

Saison 2009/2010
FCR 2001 Duisburg (1:0 gg. FF USV Jena)

Saison 2010/2011
1. FFC Frankfurt (2:1 gg. 1. FFC Turbine Potsdam)

Saison 2011/2012
FC Bayern München (2:0 gg. 1. FFC Frankfurt)

Saison 2012/2013
VfL Wolfsburg (3:2 gg. 1. FFC Turbine Potsdam)

Saison 2013/2014
1. FFC Frankfurt (3:0 gg. SGS Essen)

DFB-Pokal-Statistik
1980 – 2014
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DFB-Pokal 2014/2015

Mit dem überraschend deutlichen 5:1-Erfolg
des 1. FFC Frankfurt im Bundesliga-Heim-
spiel gegen den 1. FFC Turbine Potsdam

startete der neunfache DFB-Pokalsieger eine 
Serie von mittlerweile vier Siegen in Serie – und
die Neuauflage des ewig jungen Klassikers an
gleicher Stelle wirft bereits ihre Schatten voraus:
In genau zwei Wochen, am 1. April 2015, treffen
die erfolgreichsten deutschen Frauenfußball-
Klubs im DFB-Pokal-Halbfinale aufeinander. Der
Anstoß im Stadion am Brentanobad erfolgt um
15.30 Uhr, das hr-fernsehen wird live übertragen.

Keine Begegnung hat eine längere Tradition im
deutschen Vereinsfrauenfußball: 47 Mal standen
sich der 1. FFC Frankfurt und der 1. FFC Turbine
Potsdam bislang gegenüber. Unvergesslich die
beiden UEFA-Cup-Endspiele 2006, als die Frank-
furterinnen bereits in Brandenburg mit 4:0 vorleg-
ten und eine Woche später die begehrteste euro-
päische Trophäe aus der Hand von Bundeskanz-
lerin Angela Merkel überreicht bekamen. Ebenso
unvergesslich sind die drei DFB-Pokalendspiele
zwischen 2004 und 2006, in denen die Turbinen
die Nase vorn hatten, ehe der 1. FFC Frankfurt
2011 – im vierten Anlauf – das prestigeträchtige
Final-Gipfeltreffen endlich für sich entscheiden
konnte. Die 47. Auflage am 15. Februar 2015
war zwar „nur“ ein Spiel in der Allianz Frauen-
Bundesliga, aber keines wie jedes andere. Mit
5:1 gewannen die Frankfurterinnen bereits 2011
im DFB-Pokal gegen ihren langjährigen Rivalen,
aber nie dominierte der zweifache Triple-Gewin-
ner einen Vergleich derart. Selbst Turbine-Coach
Bernd Schröder bezeichnete jene 90 Minuten in
Rödelheim als „das Schlimmste, was ich in Frank-
furt erlebt habe.“ Zudem kokettierte das Trainer-
Urgestein auf der Pressekonferenz nach dem
Spiel, man müsse sich überlegen, ob man zum
DFB-Pokal-Halbfinale überhaupt antrete.

FFC-Cheftrainer Colin Bell nahm diesen Ball
prompt auf und warnte davor, aus dem Liga-
Triumph Schlüsse für das DFB-Pokal-Halbfinale zu
ziehen: „Das wird ein ganz anderes Spiel“, so
der Engländer, der sein Team nur zu gerne erneut
nach Köln führen würde. In zwei Wochen steigt
das achte Aufeinandertreffen zwischen dem 
1. FFC Frankfurt und dem 1. FFC Turbine Potsdam
im DFB-Pokal – das bislang einzige Cup-Heim-
spiel war jenes 5:1 am 4. Dezember 2011. 
Saskia Bartusiak, Svenja Huth und Kerstin 
Garefrekes, die als einzige Spielerinnen des aktu-
ellen Kaders in dieser Viertelfinal-Partie auf dem
Platz standen, zählten zu den Torschützinnen.  

Der laufende DFB-Pokal-Wettbewerb begann für
den amtierenden Champion mit einem Auswärts-
spiel bei der SG 99 Andernach, das mit 15:1 
gewonnen wurde. Das höchste Resultat in 32 
Partien der 2. Runde – wobei der Regionalligist
aus der Nähe von Koblenz schaffte, woran sich
in der Vorsaison alle Pokal-Gegner der Frankfurte-
rinnen die Zähne ausbissen: ein Tor gegen den
FFC zu erzielen. Es folgten ein souveräner 3:0-
Auswärtserfolg gegen Liga-Konkurrent Bayer 04
Leverkusen sowie der souveräne Sieg gegen den
FC Bayern München, gegen den man zuvor noch
eine bittere Niederlage in der Allianz Frauen-
Bundesliga einstecken musste. Der 1. FFC Turbine
Potsdam ging den Top-Teams im bisherigen 
Verlauf aus dem Weg: Beim SV Germania Hau-
enhorst (8:0), gegen Bundesliga-Aufsteiger 
Herforder SV (4:0) und bei Zweitliga-Spitzen-
reiter 1. FC Köln (3:0) hatten die Brandenburge-
rinnen keine Mühe, sich für die Vorschlussrunde
zu qualifizieren. 

Tickets für das DFB-Pokal-Highlight im Stadion am
Brentanobad gibt`s im Online-Ticketportal auf
www.ffc-frankfurt.de. 

Am 1. April 2015 steigt die Neuauflage des Frauenfußball-Klassikers:

Der Countdown für das DFB-Pokal-Halbfinale
gegen den 1. FFC Turbine Potsdam läuft

Viertelfinale · 20. / 21. Dezember 2014

1 VfL Wolfsburg – SC Sand 2 : 1

2 1. FC Köln – 1. FFC Turbine Potsdam 0 : 3

3 1. FFC Frankfurt – FC Bayern München 3 : 1

4 SC Freiburg – FSV Gütersloh 2009 7 : 3 n. V.

Finale · 1. Mai 2015 im Kölner RheinEnergieStadion

Halbfinale · 1. April 2015

1 1. FFC Frankfurt – 1. FFC Turbine Potsdam  15.30 Uhr

2 SC Freiburg – VfL Wolfsburg 16.30 Uhr
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1. FFC-Fan-Ecke

Celias Schuhe bleiben in der „FFC-Familie“:  

Charlie Peschmann ist bei Charity-Auktion die Meistbietende 

Anmeldungen werden telefonisch unter 0171/9054303, per E-Mail unter fanbusfahrten@ffc-frankfurt.de oder im Stadion am
Brentanobad persönlich von Timo Dornhöfer vom FFC-Fan-Club entgegengenommen.

Rückrunde Saison 2014/2015

Sonntag, 12. April 2015/14.00 Uhr

Bayer 04 Leverkusen – 1. FFC
Abfahrt: 10.00 Uhr     Preis: € 30,–

Sonntag, 19. April 2015/11.00 Uhr*

SC Freiburg – 1. FFC
Abfahrt: 6.30 Uhr      Preis: € 30,–

*Wird im Falle der Qualifikation des 1. FFC Frankfurt für das
UWCL-Halbfinale auf den 15. April vorverlegt!

Was sind Original-Fußballschuhe von
Deutschlands erfolgreichster Bun-
desliga-Torschützin wert? Für einen

guten Zweck stellte FFC-Stürmerin Celia 
Sasic ihr wichtigstes Arbeitsgerät zur Ver-
fügung: Im Rahmen einer Charity-Auktion 
auf der Frauenfußball-Seite www.framba.de
wurden die Schuhe der zweifachen Europa-
meisterin versteigert. Der Erlös war für das
Hilfsprojekt „Ein Spielplatz für Misanjo“ be-
stimmt, das die Errichtung eines Spielplat-
zes für ein Waisenhaus sowie die Grün-
dung einer Fußball-Liga in Malawi unter-
stützt. Eine gute Sache also, fand auch

Charlie Peschmann vom Fanclub des 
1. FFC Frankfurt: „Am Anfang habe ich das
Ganze nur beobachtet und gesehen, dass
sich das Gebot in kleinen Schritten immer
weiter erhöhte.“ Einen Tag vor Auktions-
ende, mittlerweile wurden 300,- Euro auf-
gerufen, packte „Charlie“ der Ehrgeiz:
„Eine halbe Stunde vor Auktionsende bin
ich so richtig eingestiegen und es kam zu 
einem kleinen Wettbieten mit einem Mit-
streiter.“ Den das Fanclub-Mitglied schließ-
lich für sich entschied: Stolze 401,– Euro
war Charlotte Peschmann das Schuhwerk
wert! Nicht schlecht staunte Celia Sasic, als

„Charlie“ ihr nach dem Bundesliga-Heim-
spiel gegen Turbine Potsdam die Schuhe
zum Signieren unter die Nase hielt. Die 
Nationalspielerin war sichtlich beeindruckt
über die Summe, die am Ende auf das
Spendenkonto einging – gezahlt von einem
FFC-Fan. Mittlerweile haben die grünen
Fußballschuhe einen Ehrenplatz erhalten:
„Ein echtes Stück FFC“, freut sich Charlotte
Peschmann, „dazu ein Beitrag für den gu-
ten Zweck. Was will man denn mehr?“ Wie
es mit dem Projekt weitergeht, kann auf der
Seite www.ein-spielplatz-fuer-misanjo.de
verfolgt werden.

Die nächste Fan-Busfahrt der Saison 2014/2015 wird vom 1. FFC Frankfurt für die
Auswärtspartie bei Bayer 04 Leverkusen am 12. April 2015, um 14.00 Uhr, organi-
siert. Die Abfahrtszeit am Stadion am Brentanobad wird um 10.00 Uhr sein und der
Preis beträgt € 30,–. Auch in dieser Saison beinhalten die Fanfahrten neben der
Busfahrt selbst auch jeweils eine Eintrittskarte für die Auswärtspartie.
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der internet-turbo 
fÜr ihr zuhause

Der neue Hybrid-Router, Farbe der Leucht-

dioden für Werbezwecke verfremdet.

 SURFEN 
Bis zu 16 MBit/s aus dem Festnetz + zusätzlich
bis zu 16 MBit/s aus dem Mobilfunknetz

29,95 €/Monat1

MagentaZuhause S Hybrid

in den ersten 12 Monaten, ab dem 13. Monat 34,95 €/Monat

TELEFONIEREN in HD Voice-Qualität

magenta zuhause hybrid 
kombiniert festnetz und mobilfunk 
fÜr superschnelles surfen zuhause

11x in Deutschland · alle Filialen und Aktionen: 

Ihr sympathischer Telekom Partner!
PERSÖNLICH · KOMPETENT · Für Sie!

65936 Frankfurt am Main
Westerbachstraße 124
Tel. 0 69/ 3 40 51 - 260

65719 Hofheim am Taunus
Hauptstraße 65 - 67
Am Untertor
Tel. 0 61 92 / 90 10 13

65779 Kelkheim
Frankfurter Straße 56
Tel. 0 61 95 / 67 67 47

PERSÖNLICH
KOMPETENT
Für Sie!
1) Angebot gilt für Breitband-Neukunden 
bei Buchung eines MagentaZuhause S 
Hybrid Pakets bis zum 31.12.2015. Ma-
gentaZuhause S Hybrid kostet in den er-
sten 12 Monaten 29,95 €/M., ab dem  13. 
Monat 34,95 €/M.. Voraussetzung ist ein 
hybridfähiger Router wie z. B. der Telekom 
Router Speedport Hybrid als Endgeräte-
Service-Paket für 9,95 €/M.. Hardware 
zzgl. Versand kosten in Höhe von 6,95 €. 
Einmaliger Bereitstellungspreis für neuen 
Telefonanschluss 69,95 €. Mindestver-
tragslaufzeit für MagentaZuhause 24 Mo-
nate, für den Router 12 Monate. Magenta-
Zuhause S Hybrid ist bereits in einigen 
Anschlussbereichen verfügbar. Individu-
elle Bandbreite abhängig von der Verfüg-
barkeit. Ein Angebot von: Telekom 
Deutschland GmbH, Landgrabenweg 151, 
53227 Bonn.

www.b-schmitt.de

Mit der Natur im Herz en
            unser neues 
  Natur-Radler genießen.

• erfrischend fruchtig
• naturtrüb durch echten Zitronensaft 

Aus dem Herz en 
der Natur

www.yaskawa.eu.com 

TEAMPLAYER IN SACHEN AUTOMATISIERUNG

YASKAWA spielt in der ersten Liga der Hersteller 
von Frequenzumrichtern, Servoantrieben, Maschinen-
steuerungen, Mittelspannungsumrichtern und Industrie-
robotern. Das Unternehmen wurde im Jahre 1915 in 
Japan gegründet und leistet seit vielen Jahren Pionierarbeit 
in den Bereichen Steuerungs- und Antriebstechnik. 
Unser breites Produktportfolio und unserer Kompetenz 
in vielen Branchen ermöglicht technisch optimal aufeinander 
abgestimmte Systeme für umfassende Automatisierungs-
lösungen.

YASKAWA beschäftigt in Europa mehr als 1200 Mitarbeiter.

Masters of Robotics and Motion Control.

CHALLENGE US 
AS YOUR PARTNER FOR 
TOTAL SYSTEM SOLUTIONS

FFC-Partner
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Von der Kritik ausgenommen war das erste
Gegentor, das der FFC bereits nach einer
knappen Viertelstunde hinnehmen musste:
Jacqueline de Backer platzierte einen Links-
schuss ins lange Eck (14.). „Solche Tore
können passieren“, so Stefan Podesky. Und
noch war ja auch nichts verloren, ganz im
Gegenteil. Kurz vor der Pause erzielte Jana
Löber den Ausgleich, wenn auch eher unge-
wollt: Eine auf den zweiten Pfosten gezielte
Freistoßflanke senkte sich ins Saarbrücker
Gehäuse. Die Hoffnung auf einen Punktge-
winn zerstörten sich die Gäste nach der
Pause dann selbst: So setzte FFC-Torfrau
Da-Hye Lee ihre Teamkollegin Jasmin 
Herbert bei einem Abwurf derart unter
Druck, dass sich die herbeigeeilte Selina
Latzko nur mit einem Foulspiel zu helfen
wusste. Den fälligen Strafstoß nutzte
Jacqueline de Backer zu ihrem zweiten 
Treffer (58.). Dann war es Ebru Uzungüney,
die sich – statt die freistehende Heidrun 
Sigurdardottir anzuspielen – in einen unnö-
tigen Zweikampf verstrickte. Nutznießerin
war Lisa Mayer, die auf 3:1 erhöhte (74.).
Neun Minuten später war die Saarbrücke-
rin wieder zur Stelle, als Da-Hye Lee eine
halbhohe Rückgabe von Selina Latzko nicht
unter Kontrolle bekam – 4:1. Den Schluss-
punkt setzte dann Alessia Jochum mit einem
Treffer à la „Tor des Monats“: Eine gerade
noch von der Grundlinie gekratzte Flanke

nahm eine kuriose Flugbahn und schlug im
FFC-Tor ein (87.).

„Das war ein Rückschritt, kein Rückschlag“,
resümierte FFC-Trainer Stefan Podesky nach
den 90 Minuten in der saarländischen Lan-
deshauptstadt. Nicht ohne den feinen Unter-
schied der Begrifflichkeiten zu erklären: „Ein
Rückschlag wäre es gewesen, wenn wir ein
in Punkten oder Tabellenstand definiertes
Ziel verfolgen würden. Ob wir nun Zweiter,
Dritter oder Vierter sind, ist aber uninteres-
sant. Es ist aber ein Rückschritt in unserer
Entwicklung, weil ich nicht bei allen Spiele-
rinnen eine Entwicklung erkenne. Vielleicht
ist es der Jugend geschuldet, vielleicht liegt
es bei einigen auch an der Einstellung.“ Da-
bei will der Coach seine Kritik nicht als „Ge-
neralschelte“ verstanden wissen, schließlich
habe es im Stadion Kieselhumes auch posi-
tive Aspekte gegeben: „Larissa Gördel hat
die starke Saarbrückerin Tesa McKibben
weitestgehend abgemeldet und auch 
Ebru Uzungüney hat – mit Ausnahme ihres
Fehlers beim dritten Gegentor – ein gutes
Spiel gemacht.“

Gelegenheit zur Wiedergutmachung gibt’s
am kommenden Sonntag, dem 22. März
2015, 14.00 Uhr, im Stadion am Brentano-
bad, wenn es gegen den 1. FFC Niederkir-
chen um die nächsten Zweitliga-Punkte geht.

2. Frauen-Bundesliga Süd 

Termine + Ergebnisse 2. Bundesliga Süd
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1. 1. FC Köln                      14   13    1   0    46:6    40

2. TSV Crailsheim                 14    8    4   2    25:14  28

3. 1. FFC Frankfurt II              14    8    2   4     34:24  26

4. FC Bayern München II       14    7    4   3    30:16  25

5. 1. FC Saarbrücken            14    6    3   5    38:17   21

6. SV Weinberg                    14    5    4   5    19:22  19 

7. TSG 1899 Hoffenheim II   14    4    5   5    24:32  17

8. 1. FFC 08 Niederkirchen    14    4    3   7    21:25  15

9. VfL Sindelfingen              14    4    2   8    17:27  14

10. ETSV Würzburg                 14    3    3   8    12:42  12

11. Alemannia Aachen           14    2    4   8    12:34  10

12. 1. FFC Montabaur            14    1    3  10    7:26   6
Stand: 16. März 2015

Tabelle 2. Bundesliga Süd

Die erste Niederlage seit über vier Monaten: 

Der 1. FFC Frankfurt II unterliegt beim 1. FC Saarbrücken mit 1:5 und fällt
in der 2. Frauen-Bundesliga Süd auf den dritten Tabellenplatz zurück

VfL Sindelfingen                           17. 5.   19. 4.     0:2      1:2      0:1     2:6     1:0     4:2       1:0       2:2      3. 5.
1. FC Köln                        3:1                  2:0     26. 4.   10. 5.     1:0     25. 5.   22. 3.    13:0    3:0    29. 3.     1:0
1. FC Saarbrücken             2:2       3:3                   5:1     29. 3.     1:0    26. 4.     1:1       3:0       7:0       8:0    17. 5.
1. FFC Frankfurt II             2:0      1:3     0:4                  25. 5.   22. 3.     1:1     19. 4.     5:0      3. 5.    10. 5.     2:0
TSV Crailsheim                  4:1      0:1     2:1     2:3                19. 4.   22. 3.    3. 5.      2:0     17. 5.     1:1       3:1
1. FFC 08 Niederkirchen   26. 4.     0:4      10. 5.     0:2      2:2                  2:3     5:1     29. 3.     2:0     17. 5.     2:0
FC Bayern München II      29. 3.     0:1       1:0     2:2       2:2      3. 5.                 17. 5.     4:0      1:1      1:2     1:0
SV Weinberg                   10. 5.     1:2     25. 5.     3:2     0:2     2:2       1:0                  26. 4.   29. 3.     0:5      2:0
ETSV Würzburg                 1:0      3. 5.    22. 3.   17. 5.     0:1      4:4      1:4      0:0                  1:1     1:0     19. 4.
Alemannia Aachen           25. 5.   19. 4.     4:3       0:4     0:1       2:1      1:4      1:1    10. 5.                26. 4.   22. 3.
TSG 1899 Hoffenheim II   22. 3.     0:3      3. 5.      4:7     1:1       3:0     19. 4.     0:5      25. 5.     4:1                  2:2
1. FFC Montabaur             0:2     0:6      1:0      29. 3.   26. 4.   25. 5.   10. 5.     1:2       1:2     1:1       0:0

Nach sechs ungeschlagenen Partien in
Folge, darunter fünf Siege, hat es die

zweite Mannschaft des 1. FFC Frankfurt
wieder einmal „erwischt“: Das Team von
Trainer Stefan Podesky musste sich im Aus-
wärtsspiel gegen den 1. FC Saarbrücken
mit 1:5 geschlagen geben. Die bis dahin
letzte Niederlage, das 1:3 gegen Spitzen-
reiter 1. FC Köln, lag schon mehr als vier
Monate zurück. In der Tabelle der 2. Bun-
desliga Süd rangieren die Frankfurterinnen
nun auf dem dritten Platz. 

Die Rahmenbedingungen vor der Fahrt ins
Saarland waren denkbar ungünstig,
schließlich fehlten sieben Spielerinnen we-
gen ihrer Abiturprüfungen und Valentina 
Limani meldete sich krankheitsbedingt ab.
Doch FFC-Trainer Stefan Podesky dachte
gar nicht daran, diese Umstände ins Zen-
trum seines Fazits zu rücken: „Natürlich war
es klar, dass wir irgendwann mal wieder ein
Spiel verlieren. Aber unabhängig davon,
wer auf dem Platz stand, stört mich die Art
und Weise der Niederlage.“ Konkret be-
mängelte der Coach das Verhalten bei drei
der fünf Gegentreffer: „Alles Dinge, die wir
zum Teil gebetsmühlenartig in den letzten
Wochen besprochen haben. Ich verstehe
nicht, warum einige Spielerinnen es nicht
schaffen, einfachste Vorgaben auf dem
Platz umzusetzen.“
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1. FFC Frankfurt B-Juniorinnen · Partner
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Der 14. Spieltag in der B-Juniorinnen-Bundes-
liga Süd war aus Sicht des 1. FFC Frankfurt

ein nahezu perfekter: Durch den eigenen 4:0-Er-
folg im Heimspiel gegen den SV Frauenbiburg
und das 1:1 des FC Bayern München bei der
TSG 1899 Hoffenheim steht das Team von Trai-
ner Matt Ross aufgrund des besseren Torverhält-
nisses wieder an der Tabellenspitze – bereits
zum zweiten Mal in dieser Saison, doch diesmal
will man den Platz an der Sonne ein wenig
länger genießen. Bereits am kommenden Sams-
tag, dem 21. März 2015, 14.00 Uhr, steht Platz
eins wieder auf dem Prüfstand: Dann geht’s bei
den punktgleichen Bayerinnen darum, die Ambi-
tionen im Kampf um den Staffelsieg zu 
untermauern.

Vor dem Anpfiff auf dem Kunstrasenplatz im 
Stadion am Brentanobad war die Ausgangsposi-
tion aus Sicht des 1. FFC Frankfurt klar: Das Spiel
von Tabellenführer FC Bayern München in 
Hoffenheim war beendet, die Kunde vom Punkt-
verlust des amtierenden Deutschen Meisters hatte
längst die Runde gemacht. Doch zunächst sah es
so aus, als würde die Aussicht auf die mög-
liche Tabellenführung eher blockieren als be-
flügeln. Der FFC-Nachwuchs, bei dem Evita 
Engel für die verletzte Kapitänin Samantha 

Herrmann ins Team rückte und Fabienne Würtele
die kurzfristig erkrankte Bibiana Schulze Solano
ersetzte, hielt sich zunächst nicht an die Vorgabe
des Trainerteams. Statt gegen den tiefstehenden
Tabellenletzten geduldig zu agieren, versuchten
es die Gastgeberinnen immer wieder mit langen
Bällen – zum Gefallen des Gegners, der nur drei
klare FFC-Chancen durch Kim Olafsson, Jule
Dallmann und Alexandra Emmerling überstehen
musste. Erst gegen Ende der ersten Hälfte be-
kamen die Frankfurterinnen mehr Struktur in ihr
Spiel und nur die Latte verhinderte nach einem
20-Meter-Schuss von Pauline Dallmann die 
FFC-Führung.

So ging’s ohne Tore in die Kabine, wo das 
Trainerteam recht deutliche Worte fand. Und
diese verfehlten ihre Wirkung nicht: Mit Wieder-
anpfiff agierte der FFC deutlich disziplinierter. Mit
hohen Ballbesitzanteilen, sicherem und ge-
duldigem Passspiel legte man sich den Gegner
förmlich zurecht. Schnell war der Bann ge-
brochen: In der 42. Minute war es einmal mehr
die luxemburgische Nationalspielerin Kim Olaf-
sson, die ihr Team mit einem platzierten 18-Meter-
Schuss nach Vorarbeit von Alexandra Emmerling
in Front brachte. Beim zweiten und dritten Treffer
bewies Kim Olafsson auch ihre Qualitäten als

Vorlagengeberin: Nach einer sehenswerten
Kombination über Pauline und Jule Dallmann
legte sie für Luisa Gaudl auf – 2:0 (55.). Zwanzig
Minuten später war die gerade eingewechselte
Hannah Trommer die Adressatin des Zuspiels –
3:0 (75.). Den Schlusspunkt setzte Kim Olafsson
dann wieder selbst: Nach Steilpass von Samire
Shala erzielte die treffsicherste Torschützin der
Südstaffel ihren zwölften Saisontreffer – per
Beinschuss (80.). Letztlich vergaben die Frankfur-
terinnen innerhalb der zweiten Hälfte durch 
Kim Olafsson, Alexandra Emmerling und 
Selina Maslo drei weitere hochkarätige Chan-
cen, so dass auch ein noch höherer Sieg möglich
gewesen wäre. Doch auch der Viererpack 
reichte, um dank des besseren Torverhältnisses
an den punktgleichen Bayerinnen vorbei-
zuziehen.

„Es war gerade in der ersten Hälfte ein hartes
Stück Arbeit gegen einen aufopferungsvoll
kämpfenden Gegner“, so das Fazit von Co-Trai-
ner Chris Heck. „Doch aufgrund der zweiten 
Halbzeit geht der Sieg vollkommen in Ordnung.
Wir haben unsere Spielweise umgestellt, worauf
der Gegner nur schwer reagieren konnte. Jetzt
freuen wir uns auf das Spitzenspiel in München
am nächsten Samstag.“

www.picture-alliance.com

Im Team erfolgreich.
Als offi zieller Fotopartner des 1. FFC Frankfurt zeigen wir 
Fußball von seinen schönsten Seiten.
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Perfekte Teamaufstellung

Ihr Partner für mehr Sicherheit

Veranstalter und Eventagenturen sind auf einen reibungslosen, sicheren Ablauf ihrer 
Highlights angewiesen. Ob Sport- oder Konzertevents, Messen, Filmpremieren, 
Hauptversammlungen oder politische Veranstaltungen – es sind immer individuelle 
Sicherheitsanforderungen, für die es Lösungen zu entwickeln gilt.

Securitas erstellt Sicherheitskonzepte nach Maß. Wir bieten Komplettpakete aus 

erforderliche Sicherheitstechnik bereit. Ein Netzwerk von Spezialisten betreut dabei 
Ihr Event von der Planungsphase bis zur Umsetzung – und das bundesweit.

Securitas – weltweite Kompetenz in Sicherheit. Aus einem breiten Spektrum spezialisierter 
Sicherheitsdienstleistungen, technologischer Komponenten sowie Beratung und Ermittlung 
entwickelt Securitas Angebote, die auf jeweilige Kundenbedürfnisse maßgeschneidert sind und 

Konzern, machen die 300.000 Securitas-Beschäftigten den Unterschied.

securitas.de

Der Tabellenführer freut sich auf das Gipfeltreffen: 

Die U17 des 1. FFC Frankfurt reist nach dem 4:0 gegen den SV Frauenbiburg
als Spitzenreiter zum punktgleichen FC Bayern München  
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Melde dich an...
und mach mit!

Wir freuen uns
auf dich!

SIDISportmanagement

Nach der grandiosen WM 2011 im eigenen Land sowie dem
EM-Sieg 2013 sind die Begeisterung und das Interesse am
Frauenfußball noch einmal spürbar angestiegen. Immer mehr
Mädchen wollen ihren Idolen wie Saskia Bartusiak, Kerstin 
Garefrekes, Kathrin Hendrich, Svenja Huth, Kim Kulig, Simone
Laudehr, Dzsenifer Marozsán, Celia Sasic und Bianca Schmidt sowie
unseren  internatio nalen Stars wie der japanischen Weltmeisterin
Kozue Ando, der Spanierin Vero Boquete, der Schweizerin Ana-Maria Crnogorcevic
oder der Waliserin Jessica Fishlock nacheifern.

Der mehrfache Deutsche Meister, DFB-Pokalgewinner sowie dreifache UEFA-Pokal-
sieger 1. FFC Frankfurt sieht diese Entwicklung als große Herausforderung an, die
 Aktivitäten  seiner FFC-Mädchenfußballschule weiter auszubauen und immer mehr
jungen talentierten Mädchen den Spaß am Fußballspielen zu vermitteln.

Unter dem Motto „Förderung und Talentsichtung” gibt es auch im Jahr 2015 in den
Oster-, Sommer- und Herbstferien Kurse für interessierte Mädchen von 8–14 Jahren,
einen Kurs für 14- bis 18-Jährige sowie zwei Kurse für Tor hüterinnen.

Eingebunden in das professionelle viertägige Kursprogramm sind Weltmeiste r innen,
Bundesliga-Spielerinnen sowie Trainer des 1. FFC Frankfurt.

Kursgebühr je Teilnehmerin € 150,–
In der Kursgebühr enthalten sind die Spielausrüstung (Trikot, Hose und Stutzen)
sowie die Verpflegung und Betreuung zwischen den Trainingseinheiten.

PARTNER DER FFC-MÄDCHENFUSSBALLSCHULE

SIDISportmanagement
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Während die U15 des 1. FFC Frank-
furt weiter auf ihr erstes Hessen-

liga-Spiel nach der Winterpause wartet,
konnte der jüngste FFC-Jahrgang seinen
Premierensieg im Jahr 2015 feiern: In
der 1. Kreisklasse der D-Junioren gab’s
für die U13 am letzten Sonntag einen
9:1-Kantersieg bei Schlusslicht SV Sach-
senhausen. In der Tabelle verbesserte
sich das Team von Trainer-Duo Sebasti-
an Beier und Alexandra Werwitzke da-
mit auf den zweiten Platz. Zuvor gab’s
zwei Unentschieden gegen den 1. Rö-
delheimer FC 02 und den FFC Olympia
07 II. Weiter geht’s am kommenden
Sonntag, dem 22. März 2015, 9.30
Uhr, mit einem Heimspiel gegen die SG
Bornheim/Grün-Weiß II auf dem Rasen-
platz am Rebstock.

1. FFC Frankfurt Mädchen, III, IV

22

1. FFC Frankfurt Mädchen

1. FFC Frankfurt III + IV
Die Hoffnungen des 1. FFC Frankfurt III auf

den Klassenverbleib in der Regionalliga
Süd sinken: Der 1:4-Niederlage gegen den
TSV Schwaben Augsburg folgte am letzten
Sonntag ein 0:4 beim TV Derendingen. Der
Aufsteiger liegt mittlerweile auf dem letzten
Tabellenplatz, der Rückstand auf das retten-
de Ufer beträgt bereits sieben Punkte. Die
Auswärtsfahrt nach Tübingen-Derendingen
stand bereits unter keinem guten Stern. Zum
einen personell, denn ohne Jasmin Walter
und Fabienne Würtele, zwei „Leihgaben“
der U17, wäre die Ersatzbank, auf der Trai-
nerin Anne Engel als zweite Torfrau Platz
nahm, verwaist geblieben. Zum anderen
rechnete man mit einem Rasenplatz, fand
sich in der baden-württembergischen Univer-
sitätsstadt aber plötzlich auf einem Kunstra-
sen wieder – mit der Konsequenz, dass das
Schuhwerk eher ungeeignet war. So stand
es nach einer Viertelstunde bereits 2:0 für
die Gastgeberinnen, wobei sich der FFC mit
einem Eigentor an dem frühen Doppelschlag
beteiligte. „Für die zweite Halbzeit hatten
wir uns dann einiges vorgenommen“, so Trai-
nerin Anne Engel. Doch die Hoffnung währ-
te nicht lange: Mit einer roten Karte wegen
Nachtretens zwei Minuten nach Wiederan-
pfiff schwächte sich die „Dritte“ selbst und
musste in der Schlussphase noch zwei weite-
re Gegentreffer hinnehmen. Am kommenden 

Sonntag, dem 22. März 2015, 14.00 Uhr,
kommt der TSV Jahn Calden auf den Kunstra-
senplatz im Stadion am Brentanobad. „Auch
das wird ganz schwer für uns“, macht sich
Trainerin Anne Engel keine Illusionen. Da
bleibt nur die Erinnerung ans Hinspiel: Beim
überraschenden 2:2 im Landkreis Kassel
Ende September realisierte der FFC seinen
ersten Regionalliga-Punkt.    

Die vierte FFC-Mannschaft musste am Wo-
chenende einen bitteren Punktverlust im Titel-
rennen der Gruppenliga hinnehmen: Das
Team von Trainerin Steffi Engel kam gegen
die TGM/SV Jügesheim nicht über ein 3:3
hinaus und liegt jetzt schon fünf Zähler 
hinter Spitzenreiter FSG Haitz/Langensel-
bold/Langenbergheim. Die „Vierte“ wollte
eigentlich das unglückliche 2:2 aus dem Hin-
spiel wiedergutmachen – und zunächst lief
alles nach Plan: Munja Heil brachte den Ta-
bellenzweiten in der 16. Minute in Front.
Dann knickte Kapitänin Julia Riemenschnei-
der um und musste ausgewechselt werden.
Die Gäste aus Jügesheim kamen nun stärker
auf und noch vor der Pause zum Ausgleich.
Kurz nach Wiederanpfiff gelang Julia Mor-
lok zwar die erneute Führung, doch vor al-
lem Jügesheims eingewechselte Stürmerin
stellte die FFC-Abwehr in der Folge vor eini-
ge Probleme. Nachdem auch noch Svenja

Beier verletzungsbedingt vom Feld musste
und Jügesheim in Führung ging, drohte dem
FFC sogar die dritte Saisonniederlage. Doch
insbesondere Munja Heil wollte sich damit
nicht abfinden: In der 90. Minute erzwang
die Offensivspielerin einen Freistoß, den sie
selbst erfolgreich ausführte – 3:3. Samantha
Zalewska hatte sogar noch den Sieg auf dem
Fuß, doch das wäre des Guten wohl zu viel
gewesen. Das nächste FFC-Spiel steigt am
kommenden Samstag, dem 21. März 2015,
17.00 Uhr, bei Alemannia Niedermittlau.

1. FSG Haitz/Langens./Langenb.   16    13      2 1 55:10      38

2. 1. FFC Frankfurt IV                    15     10       3 2 41:20      33

3. Spvgg. Bad Nauheim                 15     7       4 4 28:30      25

4. TSG 51 Frankfurt                      16     7       3 6 31:33       24 

5. SVP Fauerbach                         13     7       2 4 33:22      23

6. SG Bornheim/GW II                  16     6       4 6 40:38      22

7. SG Wiking Offenbach                 15     7       1 7 27:30      22

8. TGM/SV Jügesheim                  16     6       3 7 39:41       21

9. FSG Usinger Land                      15     7       1 7 33:36      21

10. 1. FFV Oberursel                        16     4       3 9 28:33      14

11. SV Niederursel                           16     3       5 8 29:57       14

12. Alemannia Niedermittlau           16     3       4 9 27:41       13

13. 1. FC Mittelbuchen II                  15     1       3 11 11:31        6

Stand: 16. März 2015

Tabelle Gruppenliga

U13: Hinten v. l.: Sebastian Beier (Trainer), Alexandra Werwitzke (Co-Trainerin), Marion Beier (stellv. Vorsitzende), 
Katrin Jüllich (Betreuerin), Claudia Riemer (Betreuerin). Mitte v. l.: Michelle Hochstadt, Natascha Latincic, Emelie
Hesselbach, Elena Sonntag, Carina Jager, Anna Martorana. Vorne v. l.: Hannah Marx, Chiara Magliari, Emily 
Riemer, Benita Obrazdha, Janina Jüllich. Es fehlen: Julie Besserdich, Juliana Fuss, Lea Groeb, Yara Hahn, Alicia 
Hillebrand Vara.
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Steffi  Jones, Fußball-Weltmeisterin und Allianz Kundin

Immer einen Schritt 
vorausdenken.

ist mir wichtig:

Machen Sie sich jetzt
bereit für Ihre Zukunft.
Steffi  Jones weiß aus Erfahrung:
Wer mit seiner Altersvorsorge 
wartet, verzichtet auf Geld.
Darum setzen Sie lieber jetzt 
auf attraktive Renditechancen 
– mit Vorsorgelösungen der
Allianz. Wie Sie davon profi tieren,
erfahren Sie gleich hier:

allianz.de/zukunftplanen

Hoffentlich Allianz versichert.
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Zufriedenheit garantiert.
Das kostenlose Girokonto – jetzt 
mit Zufriedenheitsgarantie*.

* Kostenlos nur bei privater Nutzung und ab mind. 1.200 € monatl. Geldeingang, sonst 9,90 € je Monat. Gutschrift 50 € zum Start 
3 Monate nach Kontoeröffnung und nur, wenn noch kein Zahlungsverkehrskonto bei der Commerzbank besteht. Zahlung 50 € 
bei Nichtgefallen erst nach aktiver Kontonutzung über mind. 1 Jahr (mind. 5 monatl. Buchungen über je 25 € oder mehr) und nach-
folgender Konto kündigung unter Angabe von Gründen binnen 15 Monaten nach Kontoeröffnung.

Jetzt in Ihrer Filiale oder unter www.commerzbank.de/girokonto

Mit Zufriedenheitsgarantie:

zum Start*
bei Nichtgefallen*+
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